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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Durch h c Fr g z BeſtellgeldſertionsPre eſp Petitzeile a rIn 20 v Reklamen 9 3f Be re en
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 18

l Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberund in ſämmtlichen Filialen v

Mittwoch den 26 Juni 1895

General
für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Der Vauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

nzeiger
7 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

Kndolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton

Adolf Findeiſen Jnſeratentheih
ſämmtlich in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 45 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a G
Telephon Nr 312

aaaaaaaaaeeeeeeeeeeeeeeeeeeeerereererereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 2perbreitungsbeziürk z Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Zum Prozeß Mellage
Halle 25 Juni

Der Prozeß Mellage iſt entſchieden wenigſtens in der erſten
Jnſtanz Der Staatsanwalt hat wie Zeitungsberichte beſagen die
gegen das freiſprechende Erkenntniß eingelegte Reviſion zurück
ezogen während die als Nebenkläger aufgetretenen Alexianerhrider die Reviſion aufrecht erhalten Sind dieſe Nachrichten

zutreffend ſo wird der Prozeß möglicher Weiſe nochmals vielleicht
vor einem andern Landgericht zur Verhandlung kommen was

unſeres Erachtens gar kein Nachtheil wäre indem die Zeugen dann
vielleicht noch mehr aus ſich herausgingen als in Aachen Freilich
könnten wohl ſchlimmere Dinge als ſie in Aachen durch eidlich
bekräftigte Ausſagen feſtgeſtellt worden ſind überhaupt nicht an s
Tageslicht gezogen werden

Der Aachener Prozeß hat wie eine Bombe gewirkt Es iſt
ſchon während und dann auch nach den Prozeßverhandlungen in
der Preſſe die Frage aufgeworfen worden wie es denn wohl in
andern Jrrenanſtalten ausſehen möchte und wenn auch in dieſer
Beziehung Thatſächliches bisher ſo gut wie nicht vorgebracht worden
iſt ſo fehlt es andererſeits an jeder öffentlichen Kundgebung der
ſtaatlichen Aufſichtsbehörden welche Beruhigung zu ſchaffen im
Stande wäre Die Sache ſchwebt zur Zeit gewiſſermaßen in der
Luft Man hat nur gehört daß der Berliner Magiſtrat ſich mit
der Abſicht trage gegen die Köln Volksztg im Klagewege vor
ugehen weil dieſe behauptet hatte in den Berliner AnſtaltenPaien in Dalldorf ſehe es auch nicht anders aus als in

Mariaberg Neuerdings hört man der Berliner Magiſtrat ſei
von ſeinem Vorhaben zurückgekommen eine Nachricht deren Be
ſtätigung abzuwarten bleibt

Das Jrrenweſen in Deutſchland iſt ganz eigenartig geſtaltet
Rach Artikel 4 der Reichsverfaſſung gehören die Maßregeln der
Medicinal und Veterinärpolizei zur Kompetenz des ReichesEin einheitliches Jrrenrecht e wir jedoch nicht vielmehr
beruhen die Beſtimmungen in den Einzelſtaaten die wie bemerkt
ſein mag vielfach von einander abweichen auf Verord
nungen der Miniſterialbehörden und ſie ſtimmen im
Weſentlichen dahin überein daß Jemand ohne entmündigt
zu ſein an eine Privatanſtalt nur auf Grund eines Zeug
niſſes eines beamteten Arztes aufgenommen werden kann Jn
manchen Staaten genügt freilich ſchon ein einfaches ärztliches Atteſt
ein Zuſtand der als bedenklich bezeichnet werden muß in Leipzig
entſcheidet für die Aufnahme in die mit der Univerſität verbundene
pſychiatriſche Klinik der Direktor Man wird zugeben müſſen daß
dieſe verſchiedenartigen Beſtimmungen keine ausreichende Gewähr
dafür bieten daß nur wirklich geiſtig Kranke in Jrrenanſtalten
verbracht werden und es ſind denn auch im Laufe der letzten Jahre
eine ganze Reihe eklatanter Fälle bekannt geworden daß geiſtig
völlig geſunde Perſonen längere oder kürzere Zeit in derartigen
Anſtalten detinirt worden ſind

Man hat von fachmänniſcher Seite die Forderung aufgefſtellt
daß die jungen Aerzte in der Pſychiatrie gründlicher ausgebildet

würden Dieſe Forderung an ſich iſt zwar berechtigt indeſſen iſt
zu bemerken daß die Anforderungen welche an den jungen Arzt
geſtellt werden ſchon jetzt recht hohe ſind und außerdem dürfte ſich
in den meiſten Fällen erſt im Laufe einer längere Zeit ausgeübten
Praxis ein ſicheres Urtheil heraus bilden So lange der Arzt
ſofern er nicht Spezialarzt iſt dieſes Urtheil noch nicht zu gewinnen
vermocht hat werden Jrrthümer immer möglich bleiben Ausdieſem Grunde iſt die Nachkontrolle jeder JerſinnsVeſcheinigung

durch mehrere Perſonen nicht von der Hand zu weiſenAls zweite Forderung iſt die beſſere Venuſichigung der Jrren

anſtalten und zwar ſowohl der privaten wie der ſtaatlichen geltend
zu machen Die Anſtalten ſind ſämmtlich überfüllt weil in Deutſch
land es iſt ſchrecklich aber wahr bereits auf 500 Einwohner
ein Geiſteskranker kommt Reviſionen wie ſie in Mariaberg an der
Tagesordnung waren haben ſo gut wie gar keinen Zweck Für
einen einzigen Medizinalbeamten in jedem Regierungsbezirk dürften
die Reviſionen wenn ſie öfters vorgenommen werden und gründlich
ausfallen ſollen zu Viel werden Da aber die Einzelſtaaten ohnehin
nicht in glänzenden finanziellen Verhältniſſen ſich befinden ſo wäre
eben aus Gründen rein finanzieller Natur eine Regelung von
Reichswegen dringend zu wünſchen So lange eine derartige
Regelung mangelt müßten freilich die Miniſterialinſtanzen der
Einzelſtaaten das ihnen Mögliche thun um die Jrren Aufſicht
gründlich zu überwachen Der Bonner Profeſſor Finkelnburg
welcher bekanntlich im Mellage Prozeſſe als Sachverſtändiger auf
etreten war ſagt in dieſer Beziehung So lange eine ſolcheFinrichtumg mangelt wird auch die Gewähr mangeln gegen un

berechtigte Freiheitsentziehung beſonders aber gegen ungebührlich
verlängerte Vorenthaltung der vielleicht urſprünglich mit vollem
Recht entzogenen Freiheit Ob bei Forbes die im Jahre 1891
verfügte Freiheitsentziehung überhaupt begründet geweſen läßt ſich
bei dem Mangel jeglichen ärztlichen Unterſuchungsberichts nicht
entſcheiden daß ſie aber ungebührlich fortgeſetzt worden iſt
unzweifelhaft und um ſolche unberechtigte Vorenthaltungen
der Freiheit handelt es ſich in den meiſten derjenigen Fälle
die wie der Feldmannſche und ähnliche zu begründeten Klagen
gegen Jrrenanſtalten wegen mißbräuchlicher Feſthaltung
und Freiheitsbeſchränkung Anlaß gaben

Wenn man die Geſetzgebung anderer Länder auf dem in Rede
ſtehenden Felde überblickt ſo ergiebt ſich daß die maßgebenden
Kulturſtaaten Frankreich England Jtalien Schweden und die
Vereinigten Staaten weit größere Sicherheiten für eine gewiſſen
hafte Handhabung der Jrrenpflege beſitzen als die meiſten deutſchen
Staaten Preußen nicht ausgeſchloſſen Das Deutſche Reich ſteht
in dieſer Hinſicht durchaus nicht auf der Höhe der Zeit und ſeiner
Würde Jn England beſitzt z B Jedermann das Recht mit Hilfe
weier Aerzte eine beſondere Unterſuchung jedes beliebigen Geiſteskranken von der ſtaatlichen Jrrenbehörde zu erwirken und die Be

freiung des Kranken zu erbitten wenn das Gutachten auf Grund
zweimaliger in Zeiträumen von acht Tagen vorzunehmender Prüfungünſtig lautet Mag dieſes Recht nach deutſchen Begriffen c

zu weit ausgedehnt erſcheinen ſo würde eine ähnliche Sicherheit
in beſchränktem Umfang ſich ganz gewiß auch für Deutſchland
empfehlen

Sodann wird gefordert werden müſſen daß die Befugniß
zur Einrichtung von Privatirrenanſtalten in Zukunft

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

3 Fortſetzung Nachdruck verboten
mich in jenem Gehöft an der Straße ab wo ich mir

meine Wunden verbinden laſſen kann

Jn kurzer Zeit erreichten ſie das Gehöft an der Straße
und fuhren in den Hofraum ein Wider Erwarten ſchliefen die
Bewohner nicht die Gaſtſtube war noch hell erleuchtet

Die heutige Nacht bringt uns keine Ruhe meinte der
erſchienene Knecht Vor kaum einer Viertelſtunde iſt der
Graf von Lolaruh aufgebrochen nachdem er vor Zorn unſern
ganzen Bau in Brand ſtecken wollte

Hole ihn der Henker brummte Peter Hill vor ſich hin

6 Kapitel
Verhängnißvolle Briefe

Graf Morton war wüthend zurückgeritten nachdem er ein
geſehen daß der Verwundete keine Auskunft gab

Graf Morton wußte jetzt wie es dem jungen Manne ge
lungen war ihn zu täuſchen und von Anne ſelbſt abzulenken
Dieſe mußte demgemäß alſo noch in dem Gehöft verborgen ſein

Wie er mit ſeinem Bedienten dort ankam lag alles im
erſten Schlafe und Morton mußte nicht wenig Lärm machen
bis man ihm öffnete

Mit einer Laterne und einem tüchtigen Knüttel in der Hand
erſchien der Beſitzer unter der geöffneten Thür fuhr jedoch erſchrocken zurück als er den Grafen erkannte der ölters hier

vorüberkam

Vor Schrecken bebte er am ganzen Leibe
Der Graf trat an ihm vorüber und in die Schenkſtube

des
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil
omanes gratis nachgeliefert

wohin ihm der Wirth ſogleich folgte und Licht machte während

des Grafen Bedienter die Pferde hielt
Du beherbergſt dieſe Nacht eine Dame fragte Morton

geradezu
Das ich nicht wüßte antwortete der Wirth welcher bereits

ſeine Ruhe wieder gefunden hatte und an die Arme dachte die
zu ſeinen Füßen wimmernd lag

Wozu dieſe Ausflüchte Jch weiß es beſtimmt rief der
Graf

Da antwortete ihm der Wirth nur durch eine Geſte der
abſoluten Verneinung

Morton ſprang erregt empor
Hüte Dich wenn ich hinter Deine Schliche kommen ſollte

Du kannſt dann nur gleich die Schänke ſchließen
Mein ganzes Haus ſteht Eurer Grafſchaft zu Dienſten

verſetzte der Wirth ſich ſehr beſtürzt ſtellend
Hat dieſen Abend nicht ein Wagen hier gehalten Kannſt

Du dies leugnen
Da ſei Gott davor rief der Mann Die Achſe war

ihnen gebrochen
Wen ihnen Es war eine Dame dabei
Jch ſah nur zwei Männer entgegnete der Wirth Uebrigens

hat mein Knecht den Wagen repariert worauf der Kutſchierende
weiter fuhr

Rufe den Knecht befahl Morton
Der Wirth erfüllte ſofort dieſes Verlangen indem er den

Burſchen herbeiholte was ziemlich lange dauerteJſt die Dame welche hier abgeſtiegen nach der Stadt

e 2 fragte MortonDer Knecht wiegte den ſtruppigen Kopf
Es iſt möglich meinte er grinſend aber ich weiß es

nicht
Tölpel

Unſchlüſſig im Augenblick ging der Graf in der Stube
auf und ab

rrrreeeeeeaa ernur mediziniſch vorgebildeten Perſonen und nicht wie es in
Mariaberg der Fall geweſen Schuſtern Schneidern und andern
Unberufenen gewährt werde Der S 30 der Reichsgewerbe Ordnun
iſt entſchieden zu weit gefaßt wenn er dieſes Recht auch andern
Perſonen als geprüften Aerzten zuerkennt Man denke nur welches
Unheil aus der erweiterten Benutzung dieſes Rechtes entſtehen kann
ſo lange die gegenwärtige Aufſichtsloſigkeit beſteht Gleichzeitigmit einer Jnangriffnahme der Jrrenfrage wird daher a die

Einſchränkung des genannten Paragraphen zu erwägen ſein
Endlich müßte auch das Entmündigungsverfahren einer

Verbeſſerung unterzogen werden Die einſchlägigen Beſtimmungen
ſind in den 88 593 628 der Reichszivilprozeßordnnng enthalten
g 598 beſtimmt daß die Vernehmung des zu Entmündigenden im
Verfahren wie auch bei ſeiner ſpäteren Anfechtungsklage unter
bleiben kann wenn ſie nach Anſicht des Gerichts ſchwer ausführbar
oder für ſeinen Geſundheitszuſtand nachtheilig iſt Ferner kann
ſich das Gericht mit dem Gutachten eines Sachverſtändigen ge
nügen laſſen Beide Beſtimmungen ſind von der fachmänniſchen
Kritik längſt für unzulänglich erklärt worden Das Verlangen nach
einer perſönlichen Vernehmung unter allen Umſtänden und nach
einer Unterſuchung durch ein Kollegium dem auch Laien neben
Aerzten und Richtern angehören ſollen erſcheint als hingänglich
begründet Da gerade jetzt die Reviſionsarbeiten für die Civil
prozeßordnung im Gange ſind ſo darf wohl gehofft werden daß
auch dieſe Punkte in Erwägung genommen werden

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

a Berlin 24 Juni78 Serrg Mittags 12 Uhr
Am Miniſtertiſche Miquel
Das Andenken des verſtorbenen Abg Linke ehrt das Haus in der

üblichen Weiſe
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt die erſten Berathungen der Ge

fetzentwürfe betr den weiteren Erwerb von Eiſenbahnen für den Staat
und betr den Uebergang der Bahnſtrecke Zittau Nikriſch in das
Eigenthum des ſächſiſchen Staates ſowie des darauf bezüglichen Nach
tragsetats

Miniſterialdirektor Brefeld Es erſchien auf die Dauer nicht zuläſſig
die Weimar Geraer Eiſenbahn und die Saalbahn in Privatbeſitz zu laſſen
und die Regierung beabſichtigte längſt mit der Erwerbung dieſer Bahnen
zur geeigneten Zeit vorzugehen Sie hat es bisyer nur unterlaſſen weil
unſere Eiſenbahnverwaltung mit der Umgeſtaltung der geſammten Ver
waltung beſchäftigt war einer ſo gewaltigen Aufgabe daß es nicht er
wünſcht war weitere Schwierigkeiten in dieſer Zeit zu machen Dazu
kam daß die beiden Linien von Arnſtadt nach Saalfeld und von Camburg
nach Zeitz im Bau begriffen ſind und erſt nach Eröffnung dieſer Linie
hätte ſich der Erwerb der beiden genannten Bahnen unter finanziell
günſtigeren Bedingungen für Preußen vollziehen laſſen und die Regierung
hielt deshalb mit ihrer Abſicht die Bahnen zu erwerben einſtweilen
zurück Daher hatte die ſächſiſche Regierung von unſeren Abſichten
auch keine Kenntniß als ſie mit der Weimar Geraer Eiſen
bahngeſellſchaft in Verhandlung wegen Abtretung dieſer Bahn
an den ſächſiſchen Staat eintrat Die Weimar Geraer Bahn durch
ſchneidet ein von preußiſchen Staatsbahnlinien umſchloſſenes Gebiet
diagonal und unſere Intereſſen wären durch eine Verſchiebung der ſäch
ſiſchen Staatsbahnlinien bis Weimar nachtheilig beeinträchtigt worden
Das beſtimmte uns mit dem Erwerb der Bahnen ſofort vorzugehen und

2

Hm Graf Morton nagte an den Spitzen ſeines Bartes
Er mußte ſchließlich annehmen daß Anne nachdem die

Achſe brach abgeſtiegen war und ſich im Gebüſch verborgen
hielt bis Juſt und die Reiter vorüberjagten

Dann mußte ſie mit dem alten Kutſcher zu Fuß rückwärts
gegangen ſein das Unmögliche ihres Vorhabens einſehend bis
zu einem Gehöft wo die Beiden Wagen und Pferde fanden

Daß Anne nochmals den Verſuch machte vorwärts zu
dringen konnte Morton nicht gut aunehmen

Wahrſcheinlich war es ſie kehrte nach ihrer Villa in der
Vorſtadt zurück wo der Graf ſie vorfand wenn auch verzweifelt
und in Thränen gebadet

Dieſer letztere Umſtand ſtörte ihn nicht mehr
Nach wenig freundlichem Abſchiede beſtieg Morton ſein

Pferd wiederum und ſchlug den Weg nach der Reſidenz des
Prinzregenten ein

Der Ritt wurde langſam ausgeführt rechts und links vom
Wege ſondiert Erkundigungen nach einem Wagen eingezogen

Die Ausſagen der aus ihrem Schlafe geweckten Landleute
widerſprachen ſich beſtändig Der eine wollte beſchwören daß
kein Wagen zurückfuhr der andere behauptete das Gegentheil
nur wußte dieſer nicht anzugeben ob das Gefährt die Reiſenden
oder nur Säcke mit Saatkartoffeln enthielt

an Gegen V trafen die Reiter in der Stadt ein Das
or der Villa war verſchloſſen Haſtig riß der Graf andem Glockendraht i x
Auf den ſchrillen Ton eilte das Kammermädchen herbel

und öffnete
Jſt Deine Herrin eingetroffen fragte Morton
Nein Herr Graf erwiderte das chen
Nicht rief Morton enttäuſcht
Die ganze Nacht über blieb es ruhig
Es iſt gutDer Graf ritt mit dem Bedienten ein und ſtieg vor dem

Hauſe ab
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Seite 2 Mittwoch
wir ſetzten uns mit der ſächſiſchen Regierung in Verbindung Die ſächſiſche
Regierung war ſofort bereit auf unſere Vorſchläge einzugehen zumal ſich
hierbei die Gelegenheit ergab einem lange degt Wunſch der Regierung
entgegenzukommen nämlich unſere Linie ſam i an die ſächſiſche
Regierung abzutreten So wurde es möglich zu einer a zu
elangen Wenn wir erſt in ſo vorgerücktem Stadium der Seſſion dieſeVouege einbringen ſo liegt das daran daß die betreffenden Staats

verträge über den Erwerb dieſer Bahn erſt in allerletzter Zeit abgeſchloſſen
werden konnten

Abg Sattler nl ſtimmt dem Regierungsvertreter bei und beantragt
Kommiſſionsberathung

Abg Schlawitz fk hat gegen die Vorlage an ſich nichts ren
bittet aber die preußiſche Stagaiseiſenbahnverwaltung dahin zu wirken daß
die billigen Sonntagsbillets auf der Strecke ZittauNikriſch auch unter
ſächſiſcher Verwaltung beibehalten werden

Abg Limburg Stirum Jch will gegen eine Kommiſſions
Berathung nichts einwenden obgleich ich mir von ihr einen v olg
nicht verſprechen kann denn an den einzelnen Verträgen wird doch nichts
mehr zu ändern ſein Der ſächſiſchen Regierung kann ich keinen Vorwurf
machen daß ſie den Verſuch gemacht hat mit uns in Konkurrenz zu
treten

Abg v Heereman Ctr Meine politiſchen Freunde ſind ſ Z
in ihrer Mehrheit gegen die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen geweſen
Nachdem aber einmal die Sachen ſich weiter entwickelt haben erkennen wir
den thatſächlichen Zuſtand an und erheben auch gegen dieſe Vorlage keine
weiteren Bedenken

Abg Hammacher gen ſpricht Fr alls für Kommiſſionsberathung
Damit ſchließt die erſte Leſung die Vorlagen werden ſämmtlich der

Budgetkommiſſion überwieſen
Das e erledigt darauf in erſter und Felte Berathung den Ge

ſetzentwurf betr die Aufhebung des Abſchnitts I des Anhanges zu der
revidirten Apothekerordnung vom 11 Oktober 1801 und in zweiter
Berathung den Geſetzentwurf betreffend die Erbſchaftsſteuer

Nächſte Sitzung Dienstag Interpellation betreffend den Prozeß
Mellagez Geſetz betreffend die Schweineſeuchen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Juni Hofnachrichten Aus Kiel wird
emeldet Der Kaiſer betheiligte ſich heute an der Regatta Nach
eendigter Regatta kehrte der Monarch auf die Hohenzollern

zurück und begab ſich dann in s Schloß wo er bis Abends nach
7 Uhr verweilte Alsdann kehrte er wiederum auf die Hohen
zollern zurück Das Befinden der Kaiſerin iſt ein zufrieden
ſtellendes doch wird ſie noch längere Zeit das Bett zu hüten haben
Die kaiſerlichen Prin ſind nach Potsdam zurück gereiſt und
bereits im Neuen Palais eingetroffen Der Kaiſer reiſt in
dieſem Sommer nicht nach Norwegen ſondern nach Schweden und
gedenkt Vure3 den 3 Juli in Stockholm einzutreffen

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag
2 Uhr unter dem Vorſitz des Fürſten zu Hohenlohe zu einer
Sitzung zuſammen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Thielen
iſt in Folge einer äußeren Verletzung des rechten Beines welche
er ſich vor 14 Tagen re und anfangs nicht beachtet hatte
erkrankt und einige Zeit ans Lager gefeſſeltDie Führer der Togo Expedition Dr Gruner
und Dr Göring, ſind heute in Lome an der Togoküſte geſund
angekommen

Die Kieler Feſte ſind verrauſcht das nüchterne Alltags
leben iſt wieder in ſeine Rechte getreten und es werden jetzt
mancherlei Stimmen laut welche es unverhohlen ausſprechen daß
der Kanal techniſch doch nicht ſo vollkommen hergeſtellt worden ſei
wie man es allgemein erwarten zu dürfen glaubte Das ſtunden
lange Feſtſitzen des Kaiſer Wilhelm II und der Auguſte
Victoria im Kanal hat für die ungehinderte Durchfahrt großerSchiffe nicht gerade ginge Ausſichten eröffnet Aahucenle

werden die Bagger Maſchinen noch für längere Zeit vielleicht
ſogar für die Dauer zu thun bekommen Man wird die weitere
Entwickelung der Dinge noch eine Zeit lang abzuwarten haben
bevor man ſich ein richtiges Urtheil bilden kann Ein Thema
welches gleichfalls in der Preſſe lebhaft erörtert wird iſt die
Ka eſtege der Franzoſen g der Feſttage Daß die

anzöſiſchen Seeſoldaten bezw Matroſen nicht haben an Land
gehen dürfen iſt eine ebenſo erklärliche als vernunftgemäße Maß
regel Der Franzoſe hat eben ein ganz anderes Temperament als
der leidenſchafttsloſe Deutſche Durch jene Maßregel iſt
jeder Reiberei und Streiterei die zu recht unliebſamen Konſequenzenhätte führen können von vornherein vorgebeugt worden Wes

den Admiral Menard anbetrifft ſo hat derſelbe wiederholt ſeiner
Genugthuung über den ihm reſp ſeinen Landsleuten zu Theil gewordenen Empfang ausgeſprochen Kühl und zurückhaltend haben ſch

allerdings die franzöſiſchen Offiziere benommen und durch die Art wie
ſie dieſe Zurückhaltung zu erkennen gegeben bewieſen daß ſie nichtdas richtige Takt und Anſtandsgefuhl beſitzen Das mögen die

ſich ſelbſt ausmachen in Deutſchland kümmert
man ſich im Allgemeinen wenig oder gar nicht darum
obgleich es auch in Deutſchland eine gewiſſe Sorte von
Blättern giebt die ſich ſogleich an die gewohnte Hetzarbeit
begeben haben Aus Paris wird Folgendes gemeldet
Der Figaro ſchreibt Der moraliſche Eindruck und die poſitiven

Herren mit

Führe die Pferde in die Stallungen ſagte er Morgen
ceiſen wir nach Lolaruh Setze den Wagen in den Stand

Darauf begab er ſich in das Boudoir Anne s und ließ
ſich an dem eleganten Schreibtiſche nieder ohne Ruhe zu finden

Wo zum r mag ſie nur bleiben fragte er ſich
Ah bah Sie wird erdete ren Jſt es nicht

hente ſo doch morgen oder nach dem Es bleibt ihr ja kein
anderer Ausweg mehr Es iſt nun doch gut daß John vor
der Kap Wache hält wenn ſie einen Verſuch wagen ſollte

ach längerem Nachſinnen ergriff Morton die Feder und
entwarf einen Brief

Sie wird ihn finden wenn ſie zurückkehrt was ſicher ge
ſchieht meinte er Die Sache muß ein Ende nehmen und

n dieſe pöbelhaften Scenen der letzten Nacht werden mir
dienlich

ier

4

Die Feder glitt von einer feſten Hand gelenkt über das

Mein liebes Kind
Jch bedaure es nicht mehr ermöglichen zu können Deine

Rückkehr abzuwarten und ich kann Dir nicht verhehlen daß
mich Deine offene Auflehnung gegen meine ausgeſprochenen
Wünſche in ſehr erregten Zuſtand verſetzte Jch kehre nach
Lolaruh zurück und gehe von dort vielleicht auf einige Monate
ins Ausland Es iſt dies Letztere ein Wunſch meines Vaters
Du wirſt in dieſer Villa leben wie bisher ohne irgendwelche Nachricht an meine Angehörigen kommen zu laſſen

es würde nur Dein Schade ſein Zur gelegenen Zeit werde
ich von mir hören laſſen

Vielleicht kann ich Dir Nachricht geben wenn ich denke
daß der Tag nicht mehr ferne iſt wo Du mir einen Sohn
ſchenkſt iſt es mir jedoch unmöglich ſo verzage nicht und

um Enten handelt läßt ſich z Z ſchwer beurthe

GeneralAnzeiger für Halle und deu Sualkreis 26 Juni Nr 147Reſultate der Kieler Feſte dementiren die peſſimiſtiſchen Deklamationen
der Profeſſoren des Patriotismus Auch die anderen gemäßigten
Blätter drücken ihre Befriedigung aus Unter den poſitiven
Reſultaten wird natürlich die franzöfiſch ruſſiſche Verbrüderung
verſtanden die nach den Debats einer offiziellen Notifizirung
der Allianz an alle in Kiel vereinigten Mächte gleichkommt während
der Figaro auf den Einfluß dieſer Verbrüderung welche die
Kieler Feſte beherrſcht habe die Mäßigung der Kaiſerreden zurück
führt Dieſe Reden ernten Lob Der Figaro ſchreibt
ihr vollendetes Gleichmaß habe Europa beruhigt die Debats
nennen die Kaiſerreden durchaus tadellos ſie athmen die friedlichſten
Geſinnungen die beredt ausdrücken daß der junge Souverän Zurück
haltung bewieſen hat r des berechtigten Stolzes über die Vollendung
des großen Werkes habe keines ſeiner Worte ſelbſt für die rrizbarſten
Ohren einen zweifelhaften Ton wa Der Kaiſer habe ſich gegen
über allen Gäſten als Gentleman benommen Dieſelben Blätter tadeln
ſcharf das alberne Gebahren der Chauviniſten während die chauvi

Blätter fortfahren von Frankreichs Demüthigung in Kiel
u ſprechen Der Kieler Korreſpondent des Figaro ſtellt verſhiebere Senſationsmeldungen richtig Der Kaiſer habe auf dem

Ball in der Marineakademie nicht abſichtlich den ruſſiſchen und
Parnelae Admiral übergangen W in Folge der Ver

ätungen bei der Kanaldurchfahrt mit keinem dieſer zu ſpäter ge
kommenen Admiralen ſprechen gekonnt Die Kaiſerin habe bei der
Unterhaltung mit Admiral Menard die größte Sympathie g8rt
Nach dem Bankett in Holtenau habe der Kaiſer zwanzig Minuten
mit Menard progen Die Unterhaltung ſei herzlich aber politiſch
farblos er Kaiſer ſprach nur von der Marine und
rühmte beſonders die Formen des Dupuy de Lome Der
Korreſpondent des Figaro erklärt alle Seeleute ſeien von der
e militäriſchen Haltung der deutſchen Mannſchaften überraſcht

eweſens Das Herrenhaus iſt wie verlautet auf den 5 Juli
wieder zuſammenberufen worden Der Schluß des Landtags
wird vorausſichtlich am 13 Juli erfolgen Zur Annahme gebracht
werden ſoll vor allen Dingen noch das Stemp elſteuerge etz

Bremerhaven 24 Juni Heute Vormittag um 10 Uhr
trafen 250 Reichstags und Landtagsabgeordnete ſowie 50 Mit
glieder der deutſchen und ausländiſchen Preſſe hier ein die nach
zweiſtündigem Aufenthalt u Bremen weiter reiſtenKiel 24 Juni Ein deutſcher Poſtdampfer hat die
ruſſiſchen und franzöſiſchen Schiffe im Langeland Belt
getroffen Die Meldung beſagt nicht ob die Schiffe mit einanderoder einzeln geſehen worden ind Die Red Das ameri
kaniſche Geſchwader wird der Kieler Ztg zufolge bis
Anfang Juli hier bleiben

Köln 24 Juni Die ultramontane Köln Volksztg ver
eichnet das Gerücht von baldigen Veränderungen imSraatsminiſteriu m Das Blatt verſichert daß der Rücktritt

des Miniſters des Jnnern von Koeller ſowie des Handels
miniſters von Berlepſch und des Kultusminiſters Dr Boſſe
bevorſtehe doch dürfte die endgiltige Entſcheidung erſt nach Schluß
der Landtagsſeſſion getroffen werden Ob es i um mehr als

ilen Die Red

OeſterreichUngarn
Lemberg 24 Juni Die hieſigen polniſchen Blätter melden

Das Przemysler Militärgericht verurtheilte von 26 Huſaren die
ihren Wachtmeiſter bei Rzeszow überfielen und ermordeten drei
Unteroffiziere ſowie zehn durchs Los beſtimmte Mann zum
Tode die übrigen zu lebenslänglichem Kerker Die zum Tode
Verurtheilten wurden in Przemysl erſchoſſen

Jtalien
Rom 24 Juni Während König Humbert von Italien

ſeinen greiſen Miniſterpräſidenten mit einer ungewöhnlich r
Ehrung auszeichnet indem er ihn wie mit unverkennbarer Be
fliſſenheit aus Rom gemeldet wird gelegentlich einer ganz gleich

iltigen Audienz es handelte ſich um Erledigung der gewöhn
ichen Regierungsgeſchäfte und n von Erlaſſen vor

allen Miniſtern herzlich umarmte hat Cavallotti die ſchon lange
vorbereitete Bombe gegen Crispi in ſeinem Blatte Don Chisciotte
zum Platzen gebracht Jn einem 8 Seiten langen Briefe werden
alle Anklagen zuſammengefaßt die ſchon ſeit geraumer Zeit gegen
Crispi erhoben wurden Theilweiſe Bekanntes wird mit packenden
Kapitelüberſchriften verſehen wieder aufgewärmt Manches in neue
Beleuchtung gerückt Manches aus der Vergangenheit Crispis auch
neu ausgegraben Die Druckerei des Don Chisciotte war an dem
Tage wo man die Veröffentlichung erwartete von Neugierigen förm
lich belagert die Erwartungen ſcheinen aber nicht erfüllt worden zu ſein
Der Brief iſt eine Anklageſchrift in welcher mit peinlicher v
keit alles Abenteuerliche oder Ungewöhnliche im Leben Crispi s in
ein gefliſſentlich grelles Licht gerückt wird Auf dieſe Weiſe ſoll
der moraliſche Beweis erbracht werden daß der Staatsmann
welcher wie ſein Ankläger behauptet 1854 einen Ehevertrag
fälſchte daraufhin zwei weitere Ehen einging und ſpäter in Sachen
der Banca Romana eine falſche Ausſage vor Gericht machte
und behufs Vertheidigung der Bank ſich ſogar von Tanlongo be
ſtechen ließ daß ein ſolcher Staatsmann nothwendigerweiſe die
Politik als ein einträgliches Geſchäft betrachte Die Preſſe bringt
je nach ihrer Parteiſtellung ausführliche Berichte über die Cava
lotti ſchen Enthüllungen

Frankreich
Paris 24 Juni Anläßlich des Jahrestages der Er

mordung des Präſidenten Carnot wurden in allen größeren
Städten Frankreichs Gedächtnißgottesdienſte abgehalten Die öffent
lichen und viele Privat Gebäude haben Flaggen auf Halbmaſt
gehißt

Großbritannien
London 24 Juni Es ſcheint ſicher daß Lord Salisbury

die Kabinetsbildung übernimmt er konferirte heute Vormittag
mit den konſervativen und unioniſtiſchen Führern begab fich ſodann
nach Windſor und von dort hierher zurück Man glaubt
daß das neue Miniſterium bis nächſten Donnerſtag zuſammen
geſtellt ſein wird Die Morgenblätter ſprechen ſich übereinſtimmend
dafür aus daß das neue Kabinet aus Konſervativen und Unioniſten
zuſammengeſetzt werde Den Times zufolge dürfte der 8von Devonſhire Miniſter des Auswärtigen Hicks e
Schatzkanzler Chamberlain Kriegsminiſter und Goſche Marine
miniſter werden

Kleine Chronik
Berlin 24 Juni Schiffsunfall auf der Oberſpree Ein

ſchrecklicher Unfall der acht Perſonen das Leben gekoſtet hat
ereignete ſich wie ſchon telegraphiſch gemeldet ward in der vergangenen
Nacht auf der Oberſpree in der Nähe vom Eierhäuschen Gegen Mitter
nacht überrannte der Dampfer Kyffhäufer von der Neuen Oberſpree
DampfſchiffſahrtsGeſellſchaft ein kleines Motorboot Nach einer Meldung
von anderer Seite wurde das Boot nicht von dem Kyffhäuſer überrannt
ſondern ſchon treibend W Beſitzer des Bootes iſt der Maſchiniſt
Klinke von Ernecke u Pietſch in der Neanderſtraße Derſelbe hatte ſich
vor einem Vierteljahre ein Motorboot angeſchafft das ihm die Quelle eines
Nebenerwerbes ſein ſollte Mit dem Boote machte er am Sonntag einen
Ausflug nach Tabberts Waldſchlößchen an der Oberſpree Als der
Dampfer Kyffhäuſer der neuen OberſpreeDampfer Geſellſchaft Tismer
u Comp in Niederſchönweide auf der Rückkehr von Grünau in die Nähe

e Iwoff Fortſetzung folgt des Eierhäuschens gekommen war ſah der Schiffsführer vor ſich

ſonen feſtgeklammert hatten Bei näherer n rn ſtellte ſich heraus
daß die beiden Schiffbrüchige waren die einzigen Ueberlebenden einer
Kataſtrophe die ſich kurz vorher abgeſpielt hatte Der Führer des Kyff
häuſer nahm die Geretteten an Bord und brachte ſie nach Berlin Es
waren der Eigenthümer des Bootes und der achtjährige n eines
Schwagers von ihm Klinke hat bei der Kataſtrophe ſeine 22 jährige Frau
ein Neffe beide Eltern verloren Wie das Unglück ſich zugetragen hat
t noch nicht aufgeklärt Die Mannſchaften und die Fahrgäſte des
Kyffhäuſer vermögen darüber keine Auskunft zu geben Man neigt derAnſicht zu daß das Unglück durch eine Keſſe exploſion dem

Motorboodt herbeigeführt worden iſt

Hamburg 24 Juni Richard Erpel entſprungen Der
Schiffer Richard Erpel welcher wie erinnerlich wegen ſeiner Betheiligung
an dem in Plötzenſee erfolgten Ueberfall auf den Nachtwächter Ziegler
und wegen verſchiedener Einbruchsdiebſtähle im Strafgefängniß zu Plötzenſee
internirt war iſt am Sonnabend ſeinem Transporteur welcher den Ge
fangenen von Berlin zu einem gerichtlichen Termin in Hamburg bringen
ſollte entſprungen Der Trubel der wegen der Kieler e e aufdem Berliner Bahnhofe in Hamburg herrſchte erleichterte die Fuugt des

Gefangenen von dem bisher jede Spur fehlt
Kiel 24 Juni Vom Blitz erſchlagen Unweit des Dorfes

Rederſtall bei Heide brach ein heftiges Gewitter aus Ein Landmann mit
ſeinem Schwiegerſohn und ein Tagelöhner flüchteten ſich mit ihrem Pferde
hinter eine aus Latten und Frohgeſight beſtehende Schutzvorrichtung
Plötzlich fuhr ein Blitz nieder der die drei Männer und das Pferd
in einem Augenblick tödtete

Liegnitz 24 Juni Gaſtwirthstag Anläßlich des 22 deutſchen
Gaſtwirthstages ſind Hunderte von Gaſtwirthen aus allen Thetlen
Deutſchlands hier eingetroffen Mit dem Gaſtwirthstag iſt auch wie ge
meldet eine Ausſtellung von Fachſchularbeiten verbunden

Marburg 24 Juni Beim Baden ertrunken Der Soldat
Heinz vom Jägerbataillon iſt beim Baden ertrunken Ein anderer Soldat
wurde mit Mühe gerettet

Partenkirchen 24 Juni Abgeſtürzt Am Freitag Vor
mittag iſt ein norddeutſcher Touriſt am Schneekar des Zugſpitzgebirges
abgeſtürzt und war ſofort todt Der Bergführer Koſer wurde ſchwer
verletzt zwei andere Touriſten blieben unverletzt Der Verunglückte iſt der
Magiſtratsſekretär Hans Simon aus Berlin Wörtherſtraße 2 Herr
Simon war ein überaus gewandter Turner und ar Ber feige einbeſonnener und vorſichtiger Mann Jetzt iſt er plötzlich ſeiner ſchon iberaus

ſchwer geprüften Mutter ſeinem kranken Bruder und ſeiner jungen Frau
entriſſen worden

Wien 24 Juni Radwettfahrt Trieſt Wien Um 9 Uhr
6 Minuten langte als Erſter am Pfoſten Wien Fiſcher München hier
an Er hatte die Strecke in 24 Stunden 6 Minuten 2 Sekunden zurück
gelegt und ſomit den bisher beſten Rekord Sobotkas um volle vier Stunden

eſchlagen Als zweiter traf Rehais aus Waſſerburg ein Dritter wurdeKobe München

Paris 24 Juni Brieftauben Wettfliegen Geſtern ver
anſtaltete das Petit Journal auf dem Margsfelde ein Brieftauben
Wettfliegen von unerhörten Dimenſionen Hundertfünfzigtauſend Thiere
aller Länder waren angemeldet und über hunderttauſend nahmen
an der Konkurrenz Theil Das Auslaſſen dauerte ſechs Stunden Prä
ſident Faure wohnte zu Pferde dem Schauſpiele eine Zeit lang bei Das
Wettfliegen ergab ſehr intereſſante Reſultate bezüglich der Geſchwindigkeits
ziffern Die höchſte bisher bekannte Leiſtung wurde zwiſchen Paris undAbbeville mit 76 Kilometern pro Stunde erzielt

Petersburg 24 Juni Feuersbrunſt der Stadt
Wiſchnij Wolotſchok im Gouvernement Twer iſt eine neue große
Feuersbrunſt ausgebrochen über hundert Häuſer ſind davon ergriffen auch
iſt ein Verluſt an Menſchenleben zu beklagen

Athen 24 Juni Erdbeben Jn Platanos Provinz Lepanto
wurden wiederholte ſtarke Erderſchütterungen verſpürt Mehrere
Häuſer ſind beſchädigt Opfer an Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Newyork 24 Juni Dynamitexploſion Eine Draht
nachricht aus c in WeſtVirginien meldet daß geſtern Abend
während eines heftigen Gewitters der Blitz in eine große Dynamit Nieder
lage einſchlug und eine fürchterliche Exploſion veranlaßte Es wurden
viele Perſonen verwundet und getödtet und der in der Umgebung
angerichtete Schaden iſt ein enormer

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origtnal Bokal Berichte i nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 25 Juni 1895
Zum bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hier

durch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ergebenſt

einzuladen Der General Anzeiger orientirt ſeine Leſer durch populär
geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren politiſchen Vorkommniſſe
und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang

reicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner Bureaus
ſowie des Wolff ſchen und des Hirſch Bureau und gute Jn
formationen durch wohlunterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die

Leſer des General Anzeiger auf s Schnellſte über alle Ereigniſſe
von allgemeinerem Jntereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große
Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die Berichterſtattung
über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere Lok al
nachrichten die Berichte über die Gemeinde Angelegen
heiten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen
aus dem Vereinsleben dem Gerichtsſaal der Umgebung dem
Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren
ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungs

bezirke Vom 1 Juli a o ab iſt der General Anzeiger
amtliches Verorduungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Sämmtliche Bekanntmachungen des Magiſtrats erſcheinen von jetzt ab
zuerſt im General Anzeiger kein anderes hieſiges Blatt iſt in
der Lage dieſelben ſo frühzeitig zu veröffentlichen als das unſerige und
machen wir auf dieſen Umſtand ganz beſonders die Herren Haus
beſitzer Gewerbetreibenden c aufmerſſam Die Ueberweiſung der
amtlichen Bekanntmachungen bleibt jedoch auf die Haltung des
General Anzeiger ohne Einfluß er wird auch ferner ſein

unparteiiſch und unabhängig Unſere land wirthſchaftliche Gratis
beilage Der Bauernfreund enthält eine Fülle belehrender und an
regender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald berührenden Fragen
Die mit ſo vielem Beifall aufgenommene humoriſtiſche Gratisbeilage

Kikeriki am Saaleſtrande wird auch fernerhin in gleicher Weiſe
erſcheinen Der vor wenigen Tagen begonnene hochſenſationelle Roman

Die Hexe von Lolaruh
wird allen neuhinzutretenden Abonnenten gratis nachgeliefert Dieſen
reichhaltigen Jnhalt wie er kaum von einem zweiten Blatte geboten wird
liefert der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
für den monatlichen Abonnementspreis von nur 50 Pfg
frei ins Haus Jeder Abonnent hat außerdem die BHerechtigung

von 2 Zeilen frei einzurücken Für Jnſerate iſt der General
Anzeiger überhaupt das wirkſamſte Jnſertions Organ Der General

Anzeiger für Halle und den Saalkreis hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl ſämmtlicher in Halle a S und dem
Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen Beſtellungen auf
den General Anzeiger werden von allen Poſtanſtalten und Land
briefträgern des deutſchen Reichs unter der Zeitungs PreisliſtenNr 2637
ſowie von unſeren ſämmtlichen Austrägerinnen Filialen und Stadt
Expeditionen Gr Ulrichſtraße 37 ipzigerſtraße 11 und Zinksgarten

einen dunklen Gegenſtand auf dem Waſſer treiben an dem ſich zwei Per ſtraße 13 entgegengenommen

gegen Vorzeigung der Abonnementsquittung allmongtlich ein Jnſerat
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am Mittwoch 26 Juni er Nachmittags 5 Uhr im Kom
immer

Tagesordnung1 Antrag auf Zuſtimmung zu dem Lertrage mit der Halke ſchen

Straßenbahn
3 Sonſtige Eingänge

Von der Univerſität In die juriſtiſche Fakultät unſerer Hoch
iſt an Stelle des mit Ablauf dieſes Sommerſemeſters nach Tübingen

äberſiedelnden Prof Dr Rümelin der ordentliche Profeſſor Dr Friedrich
Endemann aus Königsberg i Pr berufen worden Derſelbe wird ſein
neues Amt am J Oktober d J übernehmen

Der Handelskammer zu Halle iſt von unterrichteter Seite ein
Verzeichniß europäiſcher und amerikaniſcher Einſuhrfirmen in Yokohama

welches von den Betheiligten in den Geſchäftsräumen der
lskammer eingeſehen werden kann Dortſelbſt können auch Mit

nungen über die Ausfuhr deutſcher Eiſenwaaren nach Ar
entinien entgegengenommen ſowie beachtenswerthe Winke für denKendel mit Armenien eingeſehen werden

Die Kaiſerliche Leopoldiniſche Caroliniſche dentſche
emie der Naturforſcher Sitz in Halle hat wiederum ein Mit

lied durch den Tod verloren Am 21 Juni ſtarb nach längerem Leiden
rofeſſor Dr Friedrich Tietjen Direktor des Recheninſtituts in Berlin

ren am 13 November 1834 zu Weſterſtede im Großherzogthum
burg Mitglied der Akademte war Tietjen ſeit 16883
Vahnbauten Der Königliche Regierungspräſident Graf zu Stol

berg giebt bekannt daß nunmehr dem durch ſeinen Vorſitzenden den
Ober Bürgermeiſter Staude zu Halle vertretenen Ausſchuß für den Bau
einer Kleinbahn von Halle über Böllberg und Döllnitz nach Schkeuditz
Elſterthalbahn die Vornahme der generellen Vorarbeiten zum Bau
dieſer Bahn der Bezirksausſchuß W daß nunmehr dem
Vorſtand der Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft für den Bau
einer Kleinbahn von Halle nach Hettſtedt die Vornahme der generellen
Vorarbeiten geſtattet worden ſei

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeeccorps Geſucht werden in Annaburg beim Militärtnaben
erziehungsinſtitut 1 Röhrmeiſter ſofort 700 freie Wohnung Feuerung
und Beleuchtung Gehalt ſteigt bis 1100 in Kroppenſtedt beim
Magiſtrat 1 Feldpolizeiſergeant ſofort 540 v nicht aus
geſchioſſen penſionsberechtigt in Erfurt beim Poſtamt 2 Landbrief
träger mit je 200 M Kaution zum 1 Juli je 650 M und 180 M
Wohnungsgeldzuſchuß Gehalt ſteigt bis 980 in Halle a S beim
Bahnpoſtamt 1 Poſtſchaffner mit 400 M Kaution zum 1 Oktober
980 in Lauchſtedt b Merſeburg beim Amtsgericht 1 Kanzlei
ehülfe zum 1 Juli 540 Mark event ſteigend bis 600 Marh inEhe nebeg beim Magiſtrat 1 Schuldiener zum 1 Jult ev 1 Auguſt

1380 M und freie Wohnung
verſorgungsſchein erforderlichDer Bürgervereiu für ſtädtiſche Jntereſſen hält am 28 d M

ſein Sommerfeſt ab Der Feſtplan beſagt Folgendes 5 Uhr Ver
ſammlung an der Steinmühle 5 Uhr Gondelfahrt nach dem Trothaer
Kaffeegarten unter Begleitung der Kapelle des Stadt Muſikdirektors
Friedemann 7 Uhr Concert im Trothaer Kaffeegarten Jm Anſchluß
heran Feuerwerk ausgeführt von Herrn H Pfeiffer in Cröllwitz
93 Uhr Tanz Schluß 11 Uhr Stadtbahnwagen zur Rückfahrt ſtehen
um 11 Uhr bereit Bei ungünſtiger Witterung Zuſammenkunft um 61 Uhr
im Trothaer Kaffeegarten

Lehrer Gauverband Kommenden lag findet im Winter
garten die III Berſammlung des Gauverbandes der Lehrervereine von
Halle S und Umgegend ſtatt Als Hauptverhandlungsgegenſtand ſteht
auf der Tagesordnung Die Umgeſtaltung der Bildungsziele der Volfs
ſchule nach den Forderungen der Gegenwart Referenten ſind die Herren
O Schulze Halle und Hofmann Lettewitz b Wettin

Jm e TraktatvereAbend Herr

Zu allen dieſen Stellen iſt der Civil

einen Vortrag halten zu deſſen Beſuch Gäſte willkommen ſind
Srrnogrneger Verein Jn einer am Sonnabend im Reſtau

raunt zum Martgraf abgehaltenen Verſammlung von 9 Stolzeanern
Stolzeſchen Stenographen wurde die Gründung eines Stolzeſchen Steno
raphenVereins Merkur beſchloſſen Die Vereinsabende findenHonnerage Abends ſtatt

Braunkohlenverein Der Deutſche BraunkohlenJnduſtrieverein
P nächſten Sonnabend im Stadtſchützenhauſe hierſelbſt ſeine elfte ordent
che Verſammlung ab Auf der Tagesordnung ſteht an erſter Stelle ein

Rückblick auf das zehnjährige Beſtehen des Vereins und die von
ihm erreichten Erfolge weiter u A die Mittheilung über die zur Er
langung der Korporationsrechte für den Verein unternommenen Schritte
und Beſchlußfaſſung über weitere Förderung dieſer Angelegenheit fernerein Vortrag des Jreſ Dr Erdmann Halle über Calciumcarbid und

Acetylengas und ein Vortrag des Prof Dr Looſer Eſſen über Wärme
lehre

Ruderklub Daß der Ruderſport immer mehr auch in Halle
Aufnahme findet können wir der Mittheilung entnehmen daß am Sonn
abend Abend im Reſtaurant Reichskanzler ein neuer Ruder Club mit
18 aftiven und 7 paſſiven Mitgliedern unter dem Namen Halleſcher
Ruder Club gegründet wurde Zum Theil ſind es mit dem Waſſer
ſport bereits vertraute Herren welche Mitglieder hieſiger Vereine waren
aber aus verſchiedenen Rückſichten ausgetreten ſind und ſich zuſammen
gethan haben um den Ruderſport zu pflegen Jn den Vorſtand wurden
gewählt die Herren Dr Leidholdt 1 Vorſ Baumeiſter Traue
2 Vorſ B Helmbold I Schriftf A Reuter 2 Schriftf
Reichsbankbuchhalter Siebel Kaſſirer

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt vom Kaiſerlichen
Patentamt ein Patent ertheilt auf eine Vorrichtung zur Behandlung ge
ſtörter Muskelthätigkeit Herrn Dr H Krukenberg hierſelbſtMilitär Concerte Wir machen unſere Muſitfreunde noch einmal

auf das große ExtraMilitär Concert der ſo beliebten Kapelle des Kgl
Sächſ Jnf Reg Prinz Johann Georg Nr 107 unter Leitung ſeines
Dirigenten des Kgl Sächſ Muſikdirektors C Walther aufmerkſam
das bekanntlich im Prinz Carl am morgigen Mittwoch ſtattfindet
Das geſtrige Concert der Kapelle des Königl Sächſ Schützen
Regiments Prinz Georg Nr 108 aus Dresden ward leider durch
das ungünſtige Wetter ſehr beeinträchtigt Der Umſtand daß viele Muſik
freunde ſich vorherſagen konnten das Concert könne im Garten nicht ab
ehalten werden hatte jene vom Beſuch ferngehalten Die Leiſtungen der
apelle waren ſehr gediegen ſie rechtſertigten den vorzüglichen Ruſ deſſen

dieſelbe erfreuen darf Hoffentlich dürfen wir die Gäſte bald wieder
ei uns begrüßen

Lohnbewegung der Halle ſchen Maurer Den hieſigen Meiſtern
iſt nachfolgendes Schreiben übermittelt worden Geehrter Herr Jn der
am 20 Juni d J ſtattgefundenen öffentlichen Maurewerſammlung wurde
der einſtimmige Beſchluß geſaßt bezüglich der Löhnung auf die des
früher bewilligten und gezahlten Stundenlohnes von 40 Pfg als Minimal
lohn ſowie auf ſtrenge Durchführung der zehnſtündigen Arbeitszeit
zurückzugreifen und deren L Jnnehaltung für die Folgee führen Der unterzeichnete n ichtet hierdurch das höf
iche Erſuchen an Sie bis zum 1 Juli d J demſelben mitzutheilen
ob Sie zur Durchführung eines einheitlichen und Ka inimal
Lohnſatzes von 40 Pfg und der zehnſtündigen Ärbeitszeit ſich bereit er
x Achtungsvoſl Hermann Seifert Maurer Giebichenſtein Ziethen

ſtraße 5

K Gefährliche Paſſage Jn der er welche von der
er über den Mühlgraben nach Lehmanns Felſen führt befinden
ich ſeit mindeſtens acht a lange Spalten von einem halben Fuß Breite
die für die Paſſanten beſonders in der Dunkelheit eine große Geſahr bilden

So en beiſpielsweiſe geſtern Abend in der Dämmerung kurz nach
einander ein Student und ein Schulkind mit den Füßen in die gefährlichenung ohne ſich glücklicherweiſe außer Hautabſchürfungen einſlere Ver

Geschätftshaus

wird am heutigen Dienstag
aſtor Meltzer aus Giebichenſtein über Theodor Fliedner

Dattwoh Denera Kuzeiger fur Hane und den Swaldreis
ehe nene n e chts ſolcher Vorfälle dringend an

en

durUnfälle vo 4 neue zu erſetzen ehe noch größere
m Eine erhebliche letzun te Vormittag die in dF re T r rin keine Arbeiterin glosta

indem ſie mit der linken d anſcheinend in Folge eigener Unvore in die Heftmaſchine gerieth Sie mußte ſich nach der Königl

e

m hheit eines Knaben Auf dem e von der
Schule wurde am Sonnabend Mittag in der Brunnenſtraße zu Giebichen
ſtein der 6 Jahre alte Sohn des Bierſahrers Bobach von dort von
einem anderen Knaben derartig auf das Straßenpflaſter geſtoßen daß er
das rechte Schlüſſelbein brach Er mußte deshalb in die Behandlung
der Königlichen Klinik gegeben werden

B t wird die 9 jährige Schülerin Frieda Hammer Dieſelkbe
hat ſich am d M Mittags aus der elterlichen Wohnung Schützenſtraße Nr 14 entfernt und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt Benidet iſt

in cit braunem Kattunkleide ſchwarzen Halbſchuhen und wollenem
uterrock

Ein r Ehegatte muß wohl der Arbeiter K in der Kutſch
gaſſe ſein denn während eines Streites mit ſeiner Ehehälfte ergriff er
eme eherne Bratpfanne um ſie ſeiner Frau an den Kopf zu werfen
Der Wurf verfehlte aber glücklicherweiſe ſein Ziel ſo daß die Pfanne an
der Wand zerſchellte doch traf ein zurückfliegender Scherben den in der
Stube mit anweſenden kleinen 6 jährigen Sohn und verletzte ihn an der
linken Stirnſeite

Selbſtmord Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr entleibte ſich durch
Erſchießen in der Wohnung ſeiner Multer auf dem Mühlweg ein auf
Urlaub hier weilender Unteroffizier und Zahlmeiſter Aſpirant
vom Oſtpreußiſchen Jnfanterie Regiment Nr 1388 aus Danzig Was den
jungen Mann zu dieſem bedauernswerthen Schritt veranlaßt hat iſt bis

h nzlich unbekannt Die Leiche wurde nach dem GarniſonLazareth
geſchafft

b Unfall Auf dem Etabliſſement der Zuckerraffinerie am Bahn
hofe verunglückte geſtern Vormittag die polniſche Arbeiterin Szukalska
indem ihr ein Zuckerbrod auf den rechten Fuß fiel Bei der Schwere der
Verletzung mußte ſie in die Klinik aufgenommen werden

s R ren Der Fuhrherr Chriſtoph Schade in Giebichenſtein
wurde geſtern Mittag in dem Nachbarorte Sennewitz von eiuem ſchweren
Unfalle betroffen Als er mit ſeinem mit Mauerſteinen beladenen Wagen
die dortige Ziegelei verließ wollte er an einer Seite des Wagens eine
Schaufel befeſtigen wobei er von dem Hinterrade erfaßt und überfahren
wurde Das Rad ging ihm über den rechten Oberſchenkel hinweg und
verurſachte einen komplizirten Knochenbruch Außerdem erlitt er noch
weniger erhebliche Verletzungen an der vorderen Partie des Fußes Er
wurde in einer Kutſche nach der Königlichen Klinik gebracht

Ans der Umgebung
V Canenag 24 Juni Lehrerſtelle Da der erſt kürzlich von

der Königlichen Regierung zu Merſeburg überwieſene Schulamtsvikar
d Karl Köppe inzwiſchen verſtorben iſt kommt die neu errichtete zweite

ehrerſtelle wieder zur Erledigung

i Dieskan 24 Juni Jahresfeſt Am geſtrigen Sonntag Nach
mittag wurde hier das Jahresfeſt des Guſtav Adolf Vereins der
1 Halleſchen Landephorie gefeiert Das Feſt begann mit Gottesdienſt
in welchem Herr Superintendent Roſenthal Gatterſtedt die Feſtpredigt
hielt Das Gotteshaus war von Befuchern überfüllt An den Gottes
dienſt ſchloß ſich eine Nachfeier im Park des Herrn Baron v Bülow an
Der ſchön gelegene Feſtplatz und das freundliche Wetter hatten noch viel
mehr Feſttheilnehmer hierher gelockt Anſprachen und gemeinſame Geſänge
wechſelten hier ab Beſonders gehoben wurde das Feſt durch einen ge
miſchten Chor und einen Kinderchor welche ihre ſchönen Geſänge untergroßem e vortrugen Die Sammlung für den Guſtav Adel Verein

ergab eine Einnahme von 50 Mk
Mücheln 24 Juni Wettfahren Das geſtrige Wettfahren

des hieſigen Radfahrer Vereins hat unter überaus zahlreicher Theilnahme der Bevölkerung von hier und der Umgegend augepmnder und

einen allſeitig befriedigenden Verlauf genommen Die Rennen begannen
Nachmittags 3 Uhr und wurden unter reger Betheiligung der concurrirenden
Wettfahrer ohne erhebliche Unfälle beendigt Die Preisvertheilung fand
Abends im Schützenhausgarten ſtatt wo ſich um dieſe Zeit eine große
Feſtgeſellſchaft bei Concertmuſik zuſammenfand Von 10 Uhr ab folgteein Weſtban im Saale des Schützenhauſes

Eisleben 24 Juni Lehrerprüfung Die zweite Prüfung
der Volksſchullehrer welche in voriger Woche am hieſigen Königlichen
Seminare ſtattfand iſt am Freitag beendet worden Es betheiligten ſich
an derſelben 44 Examinanden außerdem unterzogen ſich mehrere Lehrer
in einigen Fächern einer Nachprüfung Das Neſultat der Prüfung war
ein weit günſtigeres als im Vorjahre Es beſtanden die Prüfung
37 Examinanden 7 fielen durch 3 der Theilnehmer erhielten wegen
ausgezeichnet beſtandener Prüfung die Berechtigung an unteren Klaſſen
der Mittelſchulen unterrichten zu dürfen

st Alsleben 24 Juni Einführung ins Amt Geſtern fand
in der hieſigen St Johanniskirche die Einführung des bisher in Natho
bei Roßlau thätig geweſenen Herrn Paſtors Weiland ſtatt Nach der
vom zweiten Geiſtlichen gehaltenen Liturgie ſang der Männerchor Dorf
Alsleben unter der Direktion des Kantors Voigt die Motette Herr ich
bin zu geringe Dieſer ſolgten zwei Verſe von O heil ger Geiſt kehr
bei uns ein nach Schluß derſelben betrat Herr Superintendent Görk
den Altar um welchen herum der Gemeindekirchenrath Platz genommen
hatte und vollzog unter Aſſiſtenz des Herrn Prediger Steinmüller
Paſtor Buchmaun Belleben und Diakonus Friesleben Deſſau den
Einführungsakt Die Anſprache gründete ſich auf die Apoſtelgeſch 20
V 28 Zum Schluſſe dieſes Aktes erfolgte die Verpflichtung des Ge
meindekirchenrathes Nachdem zwei weitere Verſe des obengenannten
Liedes geſungen betrat Herr Paſtor Weiland die Kanzel und redete über
1 Joh 2 12 17 Er beſchrieb in ſeiner Predigt den Umfang die
Herrlichkeit und die Pflichten des geiſtlichen Amtes

Hohenmölſen 24 Juni Preisſingen Bei dem gelegentlich
der Feier des 36 jährigen Stiftungsfeſtes der Berg und Hüttenkapelle
ſtattgefundenen Preisſingen wurden die Preiſe wie folgt zuerkannt Ehren
preis ein großer Pokal Geſangverein Stößen 1 Preis Verein Con
cordia Jaucha 2 Preis Männergeſangverein Kayna 3 Preis Verein

Frohſinn Teuchern
Bitterfeld 24 Juni Ueberfall Vor einigen Tagen wurde

die Wittwe P von hier auf dem Wege nach Lau im Forſtrevier Gaitzſche
nur etwa 20 Minuten von unſerer Stadt entſernt in der Mittagszeit
von einem unbekannten Manne verſfolgt von hinten überfallen am
Halſe gewürgt und ſeitwärts ins Gras gezogen woſelbſt der Fremde ihr
Gewalt anzuthun verſuchte Die Ueberfallene wehrte ſich jedoch mit der
rößten Anſtrengung und ſchrie laut um Hülfe infolge deſſen ſich der

Thäter entfernte urch einen in der Nähe befindlichen Arbeiter von hier
welcher mit dem Unbekannten vorher auf einem Baumſtamme geſefſſen
hatte konnte er genau beſchrieben werden Geſtern Abend gegen 9 Uhr
gelang es den Uebelthäter in der Burgſtraße hierſelbſt zu erwiſchen und
zu verhaften Es iſt ein Arbeiter aus Söllichau bei Düben Namens
Joſeph Simon Der Verhaftete hat die That bereits eingeſtanden und
giebt an dieſelbe im trunkenen Zuſtande verübt zu haben

Naumb a 24 Juni Hiſtoriſche Kommiſſion
Kürzlich hatten ſich hier die Mitglieder der hiſtoriſchen Kommiſſion der
Provinz Sachſen zuſammengefunden um gemeinſam den jetzigen Stand
ihrer Arbeiten ſowie die ferner vorzunehmenden Schritte zu berathen und
endlich einen neuen Haushaltsplan aufzuſtellen

Erfurt 24 Juni Plötzlich wabnftnnig
hieſigen Hotel zum Römiſchen Kaiſer war ein ahre alter Ver
ſicherungsinſpektor aus Leipzig Gohlis abgeſtiegen In der Nachtzum Sonnabend wurde er ptögnch wahnſinnig r e der
verheirathet iſt bildete ſich ein er ſei Prinzregent und Großherzog traf

eworden Jm

26 Juni Seite 3
die nſnngſen Mord en a e n aegeſhanungen un eth a eſe nicht auwurden in ben heftigſten Zorn Nur n Mühe gelang ſeine leben
nach der Jrrenabtheilung des hieſigen Krankenhauſes

Standesamtliche Nachrichten
Standesanmt Halle

Aufgeboten
22 P Der Handarbeiter Karl Haack und Emilie Seidenſtücker Stein

bocksgaſſe 4 Der Bremſer Robert Spohn und Pauline Winkler Thomaſius
ſtraße 31 und Merſeburg Der Gerichtsaktuar Karl Bickel und He
Rink Auguſtaſtraße 17 und Mühlhauſen Der Zuſchneider Albert Ha
huhn und Emma Matthias Halle und Tangermünde Der Steinbruchs
arbeiter und Fleiſcher Karl Sack und Bertha Böhme Wettin und Halle

Lackierer Guſtav Stelzer und Marie Dobritzſch Zwingerſtraße 9 und
pin
24 Juni Der Mechaniker Hermann Kamprath und Eliſe Muth

Ulrichſtraße 5 und Graſeweg 10 Der Handarbeiter Chriſtian v
und Johanna Baumgart Brunnengaſſe 11 Der Sergeant Heinrich S
und Anna geck Reilſtraße 128 und Reilſtraße 123 Der Hofbeſitzer AuLübs gen de und Amalie Müller Schottwarden und Neumarktſtraße 14

Der Arbeitsmann Julius Schneevoigt und Dorothee Denzin Ditfurt
Der Gaſtwirth Reinhold Bolze und Jda Biſchlepp Zſcherben Der Ver
ſicherungsBeamte Otto Semmler und Emma Schopp Halle und Nietleben
Boſg e lonom Auguſt Volland und Emilie Kotzenberg Salzuflen und

ingfeld
Geboren

24 Juni Dem Handarbeiter Nikolaus Knop ein S Karl Nikolaus
Gerberſtraße 5 Dem Maler Hermann Büttner ein S Kurt Willy Kleiner
Sandberg 22 Dem Kaufmann Karl Rink ein S Karl Max Paular traße 2 Dem Oberkellner Julius Schneider eine T Ella debwig
Kl m rafe 14 Dem Kaufmann Hermann Ebert eine T Helene
S e Am Güterbahnhof 3 Dem Handarbeiter Albert Werther ein
S Otto Robert n wigr an 41 Dem Zimmermann Hermann Donner
ein S Max William Ludwigſtraße 13 Dem Bahnarbeiter HermannKrebs eine T Anna Roſa Gr Wallſtraße 11 Dem Sebuer da
Moritz eine T Marie Martha Elſe Schwetſchkeſtraße 14 Dem Schuh
machermeiſter Wilhelm Hingſt ein S Alfred Kurt Walther Unterberg 4
Dem Handarbeiter Karl Kunze eine T Emilie Luiſe Frieda Spitze 11
Dem prakt Arzt Dr med eery Böttger eine T Henriette Emma Gertrud
Leſſingſtraße 1 Dem Bildhauer Wilhelm Loska eine T Katharine Mathilde
Dryanderſtraße 22 Dem Fleiſcher Guſtav Müller eine T Elſa Manie
Bahnhofſtraße 17

Geſtorben
24 Juni Der Privatmann Reinhold de Koningk 41 J Reutereſtraße T Des Handarbeiter pran Richter S Saab

berg 15 Die ittwe Thereſe Klotz geborene Schumann 88Georgſtraße 10 Des Schneider Guſtav Silber S Hans 6
Alter Markt 4 Des Schloſſer Richard Hagemann T Frieda 2 MStreiberſtraße 29 Der Paul Rauſchenfels 47 Klinik

Des Handarbeiter Friedrich Banſe T Frieda 4 Alter Markt 19
Bertha Krebs geb Engel 42 J Klinik Handarbeiter Friedrich Raſt
61 Schwetſchkeſtraße 28 Des Schloſſers Ernſt Ackermann S Frgr
6 Wettinerplatz 2 Des Kaufmann Otto Schaaf T Margarethe 6 M
Wörmlitzerſtraße 107 Des Eiſendreher Albert Leuchte S Paul 8
Glauchaerſtraße 37 Des Bäckermeiſter Friedrich Hädrich S Fritz T M
Südſtraße 5 Makler Albert Huffgiger 46 Diakoniſſenhaus Milch
händler und Laternenanzünder Friedrich Sauer 52 Brunnengaſſe 12
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Telegramme und letzte Nachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
Jnfolge von Störungen in der Telephonleitung ſind

uns heute die neueſten Nachrichten aus Berlin nicht über
mittelt worden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 25 Juni Jn den nächſten Tagen werden in Wien

Delegirte der deutſchen Reichsregierung eintreffen um mit den
Vertretern der öſterreichiſchen Regierung Vorbeſprechungen über

eine internationale Regelung der Zuckerfrage zu pflegen Wie
es heißt ſind Deutſchland und Oeſterreich darin einig daß die
Zuckerprämie keinesfalls über das gegenwärtige Ausmaß erhöht
ſondern vielmehr ſucceſſive beſeitigt werden ſoll 7

Trieſt 25 Juni Jm Hafen von Rimini barfſt geſtern
eine Waſſerhoſe und zertrümmerte im Niederſtürzen 40 Fiſcher
boote

Hamburg 24 Juni Die Hamb Nachr bringen einen
Leitartikel Fürſt Bismarck habe in ſeiner letzten Anſprache an
den Bund der Landwirthe den Miniſter Bötticher gar nicht als
Kleber im Auge gehabt Bötticher ſei überhaupt z Z als

Miniſter nicht entbehrlich ſein Abgang würde die Stellung Hohen
lohe s erſchüttern

Kiel 24 Juni Die Kaiſer Wilhelm Kanal Paſſage
wurde heute freigegeben Zahlreiche Schiffe namentlich kleinere
Segler benutzten ſofort den neueröffneten Waſſerweg

Rom 24 Juni Jn der heutigen Sitzung der Depu
tirtenkammer kam es abermals zu äußerſt erregten Auftritten
Bovio verlangte das Wort und erklärte es müſſe in der Kammer
entweder ein Verleumder Cavalotti oder ein Betrüger Crispi
ſitzen Nunmehr verlangt Cavalotti das Wort das ihm der
Präſident jedoch verweigert Cavalotti ſpricht weiter worauf der
Präſident die Sitzung aufhebt Cavalotti ſtürzt ihm nach inner
halb 10 Minuten erſcheinen Beide wieder im Saale Cavalotti
erklärt er wolle bewieſen ſehen ob er ein Verleumder oder Crispi
ein Betrüger ſei Das Wort wird ihm zum zweiten Male ent
zogen die Sitzung wieder aufgehoben dann wieder aufgenommen
und ſchließlich wieder aufgehoben

Lugano 24 Juni Zehn Fabrikmädchen welche über
den Langenſee nach Hauſe fuhren fielen in Folge Sturmes aus
der Barke und ertranken mitſammt dem Ruderer

Marktberichzt
Dienstag den 25 Juni

Eier pro Mandel 0,75 Mk Erdbeeren pro Liter 40 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,80 ZJohannisbeeren Liter 0,25 0,80
Neue Zwiebeln Mdl 0,10 den pro Liter 0,25 n
Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,80 ing Schnittbohn Pfd 0,20 r
Neue Kartoffeln 2Liter 0,80 0,40 Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40
Mohrrüben p Mandel 0,10 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,60 a p Pfd 040
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,35 etr Birnen pro Pfd 0,25 u
Schoten pro 5 Liter 0,25 Kirſchen p 1 Pfd 0,25 0,80
Grüne Bohnen Liter 0,25 Apfelſchnitte Pfd 0,25 0,36
Radieschen 4 Bündch 0,10 a r fd 1,40 2Gurken pro Stück 0,20 0,40 Gänſe pro Stück 4,00 5,50
Spargel pro Pfund 0,40 0,55 Hähne pro Stück 2,00
Kopfſalat pro 4 Stück 0,20 t Tr pro Stück 1,75 3,00
Stachelbeeren p Liter 0,20 m auben pro Paar 0,90 1,10
Kirſchen pro Liter 0,20 t

Waſſerſtände Am 25 Juni Halle unterhalb 4 2,10
Trotha 2,62
pegel 1,98

24 Juni Calbe Oberpegel 1,92 Unter
Dresden 0,77 Magdeburg 1,66

Mein dies jähriger grosser 7 J

J i Inventur Ausverkauf
Halle a S, Marktplatz 2 1 3

beginnt Montag den l Juli
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eSeneral h S r 147ord Oſſee Kanal in Wort n Bild
D S 16 Photographiennach den im ung r der Kaiſerlichen Kanal Commiſſion in Kiel ausgeführten Aufnahmen

mit erläuterndem Cext

in hocheleganter Mappe für nur 1 Mark
Einzig und allein in Halle a S käuflich in den

Erpeditionen des General Anzeiger
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eeeeeeeeeeeeneeeeeeeeeeeeeeeeNäohsto Woche Ciehung Schnoſdemühler 00 4 I Hart

11 Loose für 10 Mark Porto u Liste 20 PſgL008 I Mark C Toose für 25 Wark P A Schrader Hannover Gr Packhofstr 29Grosse Luxus Pferdemarkt

LottevieZu haben in Halle a S bei Rich Schroedel und den übrigen durch Plakate kenntlichen Verkauſsotellen

Nächte Nehung

bestimmt l Juli 1895
im Gewinne mit 90 Larautirt

Wiesbadener T Victoria I ooso
à 1 MKk 11 Loose 10 MK Porto und Liste 30 PfgHauptgew 20000 Mk 10000 Mk 5000 Mk i W

empfiehlt t General Dei

Julius S eTelegr Adr GoldquelleFegen Geſchäſtsanfgabr
bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preife

S einen Rabatt Von 1520
bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befinden ſich

roßer Auswahl noch am Lagerc eiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge
Jupons schwarze Seide SpitzenIohuer und Baumwollwaaren Handtücher

Taschentücher fertige Unterröcke und
Schürzen Rester

Schulze Potermann
Halle a Oleariusſtr 5 1 grepycEckhaus unterhalb der Marktlirche

als Schnüre Frauſen Qnaſten Beſätze 2ec zu billigen Preiſen
empfiehlt ſich

M IaussSpiegelſtr 2

Jn allen Abtheilnugen gingen wieder ein

große Poſten

ResteAugenblicklich ganz beſonders vortheilhaft

Grosse Posten Kleiclerstoffe Reste

Grosse Posten Kattun Reste
Grössere Posten Mousselin Reste
Grössere Posten Gardinen Reste

Beſichtigung und Prüfung der augenblicklich
billigen Preiſe wegen ſehr zu empfehlen

Erstes
SpocialReste Gesehäftf

Julius Iöwinberg
Hauptgeſchäft Halle a Er Ulrichſtr 20 l

Zweiggeſchäft Dessau Askaniſcheſtr 155 I

HauptTreffer 10 000 e
g extra versenäet noch

F H Krause

J Perückenr Toupets und Scheitel
für Damen u Herren

fertigt gutsitzend nach
eigenem Modellir Verfahren prämiirtmit golden u silbernen oedaiiien

llerm Petsch ren

Loosvorrath

Senfgurken Pfd 255
Sauerkirschen Pfd 255

i feinst Matjes Heringe 3St 255
Malta Kartoffeln Pfd 15

bei wer billiger
offerirt

Doh Kratz
Geiſtſtr 18

Beſte friſcheſteEier ſind chin billiger
geworden

Grosse Ulrichstrasse 40
Leipzigerstrasse 96
Alter Markt 18

Zur Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berhiner Dngrov lager
Gr Ulrichſtr 32

Dr med Raab s
Sterilisir Apparat

für Kindermilehiſt der beſte und billigſte von allen
bisher bekannten Apparaten

Apparat A 12 Mk
I 7 10 er8

Von Jerzten beſtens empfohlen
iel Fabrikation

H Zeissler Leiprig
Marſchnerſtr 9

Wegen

Geſchäftsverlegung
reeller

Möbel Ausverkauf
zu bedeutend herabgeſetzten

theilweiſe

unter Koſtenpreiſen
Preiscouranteiner hocheleganten Einrichtung

in Nußbaum oder Mahagoni
1 Kleiderſchrank hochfein 1 Vertikow reich
verziert 1 gr Pfeilerſpiegel mit Aufſatz u
Schränkchen 1 Sopha mit Damaſt Rips
oder Fantaſieſtoffbezug 1 ovaler Stegtiſch
doppelſäulig 6 Stühle polirt 2 Bettſtellen
mit Sprungfeder Matratzen u Keilkiſſen

1 Waſchtoilette 2 Stühle und
1 Kammertiſch

Preis 275 Mk
Streng ſolide Bedienung

Coulante Zahlungsbedingungen

M Resch
Leipzigerſtr 2

92 Sei Schweißfuß
empf Salicylſä äure Streupuiver

à Büchſe 25 9
Georg Zeising

Gr Ulrichſtr Merſeburgerſtr
Ecke Steinſtr Ecke Königſtr

bedeutend herabgeſeihzten PreiſenRahmen Ausverkauf n Minzloff Alte Kromengde J

Wilh Heckoert Gr e 62
empfiehlt

Biserne Bettstellen
V in einfachen und eleganten Ausstattungen mit Matratzen

von Alpengras und Rosshaar

Eiserne Kinderbettstellen
mit Seitentheilen aus Schnuren oder Drahtgeflecht

Polster Bettstellen S
mit Drellbezug

und Indiafaser Einlage
Mk 12, 15 18

W n en

Verdingung
Die Abbruchsarbeiten des Gebäudes an der Gr Steinſtraßen und Alte

Promenaden Ecke Nr 35 hierſelbſt ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Sonnabend den 29 d Vorm 10 Uhr
verſiegelt mit entſprechender Aufſchrift an die Unterzeichneten Marktplatz 11 einzu
reichen woſelbſt die Bedingungen eingeſehen auch die Angebote entnommen werden
können

Halle a den 22 Juni 1895J Zuftrage dem Ausſchuſſes für den Saalkreis
Knoch Kallmeyer

Techniſches Bureau für Hoch und Tiefbau

A Ffolfer I Tangnese Diogunits
P oage A Va Werg

alle Kl Sandberg 23 IS e Anneg zu Original r
Handlung arl Booch an Rother Thurm 12

Reparatur WerkſtattErſah Theile
Nadeln Oele c

Königl zahnärtzſ im
Domplatz 1

für
Kiefer Mund u Zahnkraukheiten

täglich Nachmittag 2 Uhr

Die vielbegehrten

Garcklinen Reste
von 5 Pfg

ſind wieder in großen Poſten eingetroffenErstes Special Reste Geschäft

ptgeſchäft Halle a S Gr rn 20 I
weiggeſhift Dessau Askaniſcheſtr 155 I

Göttinger Hutterzwirbach
iſt ſeines hohen Nährgehaltes u ſeiner Wohl
bekömmlichkeit wegen weltberühmt u wird
von Hunderttauſenden v Kindern u Kran
ken mit Vorliebe genoſſen Auf Nahrungs
mittel Ausſt mit e eichnVorräthig b Hrn H lok Gr Anh 39
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